
Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Kreistages vom 18.02.2019. 

Beschluss-Nr.: 563-27/19 

9. Anhörung des Landkreises Vorpommern-Greifswald zur Eingemeindung der Gemeinde 
Diedrichshagen in die Gemeinde Weitenhagen 
Eilentscheidung des Landrates vom 05.02.2019 gemäß§ 115 Abs. 3 Kommunalverfas­ 
sung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) 
Vorlage: 19/2019 

Beschluss: 

Der Kreistag genehmigt die Eilentscheidung des Landrates zur Erteilung der Zustim­ 
mung einer Eingemeindung der Gemeinde Diedrichshagen in die Gemeinde Weiten­ 
hagen. 

Bera tu ngsergebn is: Mehrheitlich dafür, 4 dagegen, 0 Enthaltungen 

Verantwortlich für die Realisierung des Beschlusses ist die Stabsstelle Kommunalaufsicht und Kreistagsbüro. 
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~0- / 
Arno Karp 
Kreistagspräsident 

Greifswald, 20.02.2019 



Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Kreistages vom 18.02.2019. 

Beschluss-Nr.: 564-27/19 

10. Anhörung des Landkreises Vorpommern-Greifswald zum Zusammenschluss der Ge­ 
meinden Karlsburg und Lühmannsdorf (Gebietsänderung) 
Genehmigung der Eilentscheidung des Landrates vom 05.02.2019 gemäß § 115 Abs. 3 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) 
Vorlage: 20/2019 

Beschluss: 

Der Kreistag genehmigt die Eilentscheidung des Landrates zur Erteilung der Zustim­ 
mung einer Gemeindefusion zwischen den Gemeinden Karlsburg und Lühmannsdorf. 

Beratungsergebnis: Mehrheitlich dafür, 4 dagegen, 0 Enthaltungen 

Verantwortlich für die Realisierung des Beschlusses ist die Stabsstelle Kommunalaufsicht und Kreistagsbüro. 
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Kreistagspräsident 
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Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Kreistages vom 18.02.2019. 

Beschluss-Nr.: 565-27/19 

11. Dringlichkeitsbeschluss FAG 2020 - Die einmalige und gemeinsame Chance von Land und 
Kommunen zur Stärkung der kommunalen Selbstverwaltung nutzen! 
Vorlage: 16/2019 

Beschluss: 

1. Der Kreistag stellt fest, dass die Kommunen in Mecklenburg-Vorpommern, um ihre Auf­ 
gaben wirksam erfüllen zu können, eine angemessene und aufgabengerechte Finanz­ 
ausstattung benötigen. Dabei muss der rechtlich geforderte Haushaltsausgleich genauso 
möglich sein, wie die Wahrnehmung freiwilliger Aufgaben und Investitionen einschließ­ 
lich Erhaltung der Infrastruktur. 

2. Der Kreistag erwartet vom Landtag die Einführung einer dauerhaft zu gewährenden ln­ 
frastrukturpauschale in Höhe von 166 Euro pro Einwohner, um die klaffende Lücke zum 
Durchschnitt aller Flächenländer im Bundesgebiet zumindest ab 2020 zu schließen. 

3. Weiterhin erachtet es der Kreistag als Selbstverständlichkeit, dass die vom Land bereits 
übertragenen und auch in Zukunft neu übertragenen Aufgaben vollständig aus Landes­ 
mitteln ausfinanziert werden (Konnexität). 

4. Der Kreistag unterstützt deshalb die Forderung gegenüber dem Landtag Mecklenburg­ 
Vorpommerns aus dem beigefügten Papier der beiden kommunalen Spitzenverbände - 
Städte- und Gemeindetag sowie Landkreistag Mecklenburg-Vorpommern. 

5. Der Kreistag fordert die vollständige Umsetzung des Papiers und bekräftigt dies mit Un­ 
terschrift auf der beigefügten Liste durch ihre Mitglieder. Der Landtag sollte mit einer 
Entschließung zu den Grundsätzen aus diesem Papier Verlässlichkeit und Klarheit 
schaffen, Dazu fordern wir die Abgeordneten des Landtages als die gewählten Vertreter 
der Menschen in unseren Städten, Gemeinden und Landkreisen ausdrücklich auf. Damit 
legen die Abgeordneten die Basis für eine gute Zukunft im Land, die ihre Wurzel in den 
Kommunen hat. 

6. Die beigefügte Unterschriftenliste wird zusammen mit dem Beschluss der Landtagsprä­ 
sidentin und in Kopie der Ministerpräsidentin übersandt werden. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 9 Enthaltungen 

Verantwortlich für die Realisierung des Beschlusses ist das Amt für Finanzen. 
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Kreistagspräsident 
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Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Kreistages vom 18.02.2019. 

Beschluss-Nr.: 566-27/19 

12. Neufassung Satzung IKT-Ost AöR 
Vorlage: 8/2019 

Beschluss: 

Der Kreistag beschließt die, im Sinne der Hinweise durch die Kommunalaufsicht, vor­ 
genommenen Änderungen in der Satzung des gemeinsamen Kommunalunterneh­ 
mens IKT-Ost AöR. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 8 Enthaltungen 

Verantwortlich für die Realisierung des Beschlusses ist das Dezernat 1. 

/ ,,ir':o Karp 
Kreistagspräsident 

Greifswald, 20.02.2019 



Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Kreistages vom 18.02.2019. 

Beschluss-Nr.: 567-27/19 

13. Beteiligung der IKT-Ost AöR an der neu-itec GmbH 
Vorlage: 5/2019 

Beschluss: 

1. Der Kreistag stimmt der Übernahme von 1 % der Geschäftsanteile der neu-itec 
GmbH durch die IKT-Ost AöR zu. 

2. Der Kreistag stimmt der Entsendung des Landrates bzw. einer leitenden Mit­ 
arbeiterin/eines leitenden Mitarbeiters des Landkreises V-G in den zu bilden­ 
den Aufsichtsrat der neu-itec GmbH zu. 

3. Der Landrat wird beauftragt und ermächtigt, alle Rechtshandlungen zur Um­ 
setzung des Beschlusses vorzunehmen. Redaktionelle sowie handels-, 
schuld-, steuer- bzw. genehmigungsrechtlich notwendige Änderungen sind 
ausdrücklich vorzunehmen. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 10 Enthaltungen 

Verantwortlich für die Realisierung des Beschlusses ist das Dezernat 1. 
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Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Kreistages vom 18.02.2019. 

Beschluss-Nr.: 568-27/19 

14. Feststellung des Jahresabschlusses zum 31.12.2015, inklusive Lagebericht für das Wirt­ 
schaftsjahr 2015 des Eigenbetrieb Rettungsdienst 
Vorlage: 186/2018 

Beschluss: 

Der Kreistag beschließt: 

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2015 sowie der Lagebericht für das Wirtschafts­ 
jahr 2015 des Eigenbetrieb Rettungsdienst werden gemäß§ 39 Abs. 4 EigVO M-V 
festgestellt. 

2. Dem Landrat und dem Betriebsleiter werden Entlastung erteilt. 

3. Der Jahresüberschuss wird gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 3 EigVO M-V in die Rücklagen 
des Eigenbetriebes eingestellt. 

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung 

Verantwortlich für die Realisierung des Beschlusses ist der Eigenbetrieb Rettungsdienst. 
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mo Karp 
Kreistagspräsident 
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Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Kreistages vom 18.02.2019. 

Beschluss-Nr.: 569-27/19 

15. Gesellschaftsvertrag der REMONDIS Vorpommern Greifswald GmbH 
Vorlage: 2/2019 

Beschluss: 

Der Kreistag beschließt den Gesellschaftsvertrag der REMONDIS Vorpommern 
Greifswald GmbH. 

Beratungsergebnis: Mehrheitlich dafür, 3 dagegen, 10 Enthaltungen 

Verantwortlich für die Realisierung des Beschlusses ist die Stabsstelle Beteiligungen. 
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Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Kreistages vom 18.02.2019. 

Beschluss-Nr.: 570-27/19 

16. Einführung eines Schülerfreizeittickets 
Vorlage: 3/2019 

Beschluss: 

Die Vorlage 3/2019 wird in den Ausschuss für Tourismus und Verkehr, Ausschuss für 
Wirtschaft, Kreisentwicklung, Digitalisierung und Breitbandausbau, Ausschuss für Bil­ 
dung, Kultur und Sport, Jugendhilfeausschuss, Finanzausschuss und Kreisausschuss 
verwiesen. 

Beratungsergebnis: 29 Stimmen dafür, 17 dagegen, 4 Enthaltungen 

Verantwortlich für die Realisierung des Beschlusses ist die Stabsstelle Kommunalaufsicht und Kreistagsbüro. 
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Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Kreistages vom 18.02.2019. 

Beschluss-Nr.: 571-27/19 

17. Organisation der Unterhaltung von Kreisstraßen 
Vorlage: 151/2018 

Beschluss: 

Der Kreistag des Landkreises Vorpommern- Greifswald beschließt, die Verwaltungs­ 
vereinbarung zur Unterhaltung von Kreisstraßen mit dem Land Mecklenburg­ 
Vorpommern zu kündigen. Für den nördlichen Teil des Kreises wird die Unterhaltung 
der Kreisstraßen künftig wieder direkt wahrgenommen. Im südlichen Teil des Land­ 
kreises bleibt es bei der Aufgabenwahrnehmung durch Straßenmeistereien der Stra­ 
ßenbauverwaltung des Landes. 

Beratungsergebnis: Mehrheitlich dafür, 11 dagegen, 5 Enthaltungen 

Verantwortlich für die Realisierung des Beschlusses ist das Amt für Bau und Naturschutz. 
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Kreistagspräsident 
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Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Kreistages vom 18.02.2019. 

Beschluss-Nr.: 572-27/19 

18. Prüfauftrag zur Bereitstellung zusätzlicher Mittel im Bereich der Unterhaltung von Stra­ 
ßen 
Vorlage: 15/2019 

Beschluss: 

Die Vorlage 15/2019 wird in den Ausschuss für Tourismus und Verkehr, Ausschuss 
für Wirtschaft, Kreisentwicklung, Digitalisierung und Breitbandausbau, Finanzaus­ 
schuss und Kreisausschuss verwiesen. 

Beratungsergebnis: Mehrheitlich dafür, 4 dagegen, 4 Enthaltungen 

Verantwortlich für die Realisierung des Beschlusses ist die Stabsstelle Kommunalaufsicht und Kreistagsbüro. 

// 
Arno Karp 
Kreistagspräsident 

Greifswald, 20.02.2019 



Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Kreistages vom 18.02.2019. 

Beschluss-Nr.: A 573-27/19 

22. Schülerbeförderung zur örtlich nicht-zuständigen Schule 
Vorlage: 22/2019 

Beschlussvorschlag: 

Der Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald beauftragt den Landrat, dem 
Kreistag hinsichtlich der Übernahme der Kosten für die Schülerbeförderung zur örtlich 
nicht-zuständigen Schule ab dem Schuljahr 2019/2020 am 8.4.2019 einen Beschluss­ 
vorschlag vorzulegen. Dieser enthält auch einen Änderungsvorschlag der geltenden 
Satzung über die Schülerbeförderung. 
Der Beschluss erfolgt unter dem Vorbehalt der finanziellen Kompensation im Sinne 
von§ 31 (2), Satz 3 KV M-V. 

Im Einzelnen wird festgelegt: 

Der Landrat 
- prüft die Möglichkeit einer Staffelung der Kostenübernahme für die Schülerbeförde­ 
rung zur örtlich nicht-zuständigen Schule nach sozialen Kriterien und 

- verhandelt mit dem Innenministerium über die Genehmigung für diese freiwilligen 
Leistungen des Landkreises Vorpommern-Greifswald ab dem Schuljahr 2019/2020. 

Beratungsergebnis: 11 Stimmen dafür, mehrheitlich dagegen, 6 Enthaltungen 
Damit ist der Beschlussvorschlag abgelehnt. 
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Kreistagspräsident 
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Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Kreistages vom 18.02.2019. 

Beschluss-Nr.: A 574-27/19 

23. Schülerbeförderung: Prüfauftrag Wegfall der Kilometerbegrenzung 
Vorlage: 23/2019 

Beschlussvorschlag: 

1. Der Landrat ermittelt für den Wegfall der Kilometerbegrenzung (2 km und 4 km) 
nach § 3 (2) der geltenden Schülerbeförderungssatzung die zusätzlichen Kosten, 
die der Landkreis Vorpommern-Greifswald ab dem Schuljahr 2019/20 zu tragen 
hätte. Dabei sind plausible Annahmen darüber vorzunehmen und den Kreistags­ 
mitgliedern offen zu legen, wie viele der anspruchsberechtigten Schüler/-innen tat­ 
sächlich von dem Wegfall der Kilometerbegrenzung Gebrauch machen würden. Zur 
Kostenberechnung sind die anonymisierten Daten der Schulverwaltungen/ Schul­ 
ämter über die Entfernung zwischen Wohnort und Schule der Schüler/-innen und 
Berufsschüler/-innen zu nutzen. 

2. Der Landrat legt das Prüfergebnis und einen Beschlussvorschlag zum Kreistag am 
8.4.2019 vor. 

Beratungsergebnis: 15 Stimmen dafür, 25 dagegen, 1 Enthaltung 
Damit ist der Beschlussvorschlag abgelehnt. 
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Kreistagspräsident 
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Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Kreistages vom 18.02.2019. 

Beschluss-Nr.: 575-27/19 

24. Bibermanagement 
Vorlage: 10/2019 

Beschluss: 

Der Landkreis wird aufgefordert: 
I. dem Kreistag zu berichten: 

a. wie sich die Biberpopulation in den vergangenen 2 Jahren im Landkreis 
entwickelt hat. 

b. welche direkten und indirekten Schäden durch Aktivitäten von Bibern 
im genannten Zeitraum, insbesondere bei den Wasser- und 
Bodenverbänden, bekannt geworden sind. 

c. in welcher Form das derzeitige Bibermanagement umgesetzt wird und 
dazu beiträgt zukünftig durch Biber verursachte Schäden zu 
minimieren. 

II. Sich bei der Landesregierung: 
a. für einen Ausgleich der durch Biber verursachten Schäden 

einzusetzen. 
b. für die Aufnahme des Bibers in den Anhang V. der Richtlinie 

92/43/EWG des Rates vom 21.Mai 1992 zur Erhaltung der natürlichen 
Lebensräume sowie der wildlebenden Tiere und Pflanzen (FFH­ 
Richtlinie) einzusetzen, um künftig einen praxistauglichen Umgang zur 
Abwehr von Schäden und Gefahren zu ermöglichen, ohne hierbei den 
günstigen Erhaltungszustand des Bibers zu gefährden. 

Ill. Der Landrat und die Kreisverwaltung werden gebeten, zu einer gemein­ 
samen Beratung mit den zuständigen Behörden und den betroffenen Ge­ 
meinden einzuladen und den Betroffenen bei der Schadensermittlung 
verwaltungstechnisch zur Seite zu stehen. 

Beratungsergebn is: Mehrheitlich dafür, 3 dagegen, 2 Enthaltungen 

Verantwortlich f.üF die Realisierung des Beschlusses ist das Amt für Bau und Naturschutz. 
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Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Kreistages vom 18.02.2019. 

Beschluss-Nr.: 576-27/19 

25. Appell an die Landesregierung 
Vorlage: 158/2018 

Beschluss: 

Die schwierige finanzielle Situation der überwiegenden Mehrheit vieler Gemeinden 
einschließlich des Landkreises Vorpommern Greifswald veranlassen die Mitglieder 
des Kreistages, die Landesregierung aufzufordern, dem Landkreis den Betrag der 
Verbindlichkeiten aus unausgeglichenen Haushalten, die der Landkreis Vorpommern­ 
Greifswald als Rechtsnachfolger der Altkreise Uecker-Randow und Ostvorpommern 
bei seiner Gründung übernommen hat, rückwirkend als einmalige Sonderhilfe zu ge­ 
währen. 

Beratungsergebnis: mehrheitlich dafür, Gegenstimmen und Enthaltungen nicht gezählt 

Verantwortlich für die Realisierung des Beschlusses ist das Dezernat 1. 
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Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Kreistages vom 18.02.2019. 

Beschluss-Nr.: A 577-27/19 

26. Sprachmittlerprogramm 
Vorlage: 25/2019 

Beschlussvorschlag: 

Der Kreistag möge beschließen: 

Der Landkreis Vorpommern-Greifswald beteiligt sich nicht an dem so genannten 
"Sprachmittlerprogramm", das in Zusammenarbeit mit dem Landkreis Vorpommern­ 
Rügen durchgeführt werden soll. 

Beratungsergebnis: 4 Stimmen dafür, mehrheitlich dagegen, 0 Enthaltungen 
Damit ist der Beschlussvorschlag abgelehnt. 
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Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Kreistages vom 18.02.2019. 

Beschluss-Nr.: A 578-27/19 

27. Kulturpolitische Erklärung "der Vielen" 
Vorlage: 26/2019 

Beschlussvorschlag: 

Der Kreistag möge beschließen: 

Der Kreistag distanziert sich von der kulturpolitischen Erklärung "der Vielen" und weist 
diese zurück. 

Beratungsergebnis: 4 Stimmen dafür, mehrheitlich dagegen, 0 Enthaltungen 
Damit ist der Beschlussvorschlag abgelehnt. 
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Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Kreistages vom 18.02.2019. 

Beschluss-Nr.: A 579-27/19 

28. Informationspolitik der Polizei in Vorpommern 
Vorlage: 27/2019 

Beschlussvorschlag: 

Der Kreistag möge beschließen: 

Der Kreistag verurteilt die Praxis der Polizei in Vorpommern, der Öffentlichkeit schwe­ 
re Gewalttaten zu verschweigen, insbesondere dann, wenn sie von ausländischen 
Kriminellen begangen werden. 

Bera tu ngsergebn is: 4 Stimmen dafür, mehrheitlich dagegen, 0 Enthaltungen 
Damit ist der Beschlussvorschlag abgelehnt. 
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Kreistag des Landkreises Vorpommern-Greifswald 

Beschluss der öffentlichen Sitzung des Kreistages vom 18.02.2019. 

Beschluss-Nr.: 580-27/19 

29. Abberufung/ Wahl eines Mitgliedes des Vorstandes des Tierparks Ueckermünde e.V. 
Vorlage: 11/2019 

Beschluss: 

1. Der Kreistag beruft Herrn Andreas Texter als Mitglied des Vorstandes des Tier­ 
parks Ueckermünde e.V. ab. 

2. Der Kreistag wählt Frau Kathleen Fleck als Mitglied des Vorstandes des Tierparks 
Ueckermünde e.V.. 

Beratungsergebn is: Einstimmig, 3 Enthaltungen 

Verantwortlich für die Realisierung des Beschlusses ist die Stabsstelle Kommunalaufsicht und Kreistagsbüro. 
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